
Trauer um Heinz Winter

Am 12.11.2025 ist unser langjähriges Mitglied Heinz Winter im Alter von 91 Jahren an den 
Spätfolgen eines Sturzes gestorben. Heinz wurde am 12.10.1934 in Braunschweig geboren. Nach 
der Schule machte er eine Ausbildung zum Tankwart. Später arbeitete er als Busfahrer bei den 
Braunschweiger Verkehrsbetrieben, zuletzt zog es ihn zu VW.

Heinz wurde im Januar 1994 Mitglied im Braunschweiger Freundeskreis und bald aktiv. Er half bei 
der Durchführung unserer Gemeinschaftsveranstaltungen (Weihnachtsfeier, Silvester, Karneval, 
Ehrungen usw.) und machte viele Jahre zusammen mit seiner Frau Gisela Dienst in unserer 
Begegnungsstätte. Und wenn irgendwo etwas kaputt war: Heinz reparierte es.

Nach dem Umzug unserer Begegnungsstätte mit Büro und Gruppenraum von der Jasperallee 33 zur 
Peter-Joseph-Krahe-Str. 11, wo wir mit der Kreisstelle des Diakonischen Werks (DW), der 
Fachambulanz des Lukas-Werks mit Tagesklinik und (zeitweise) der Jugendhilfe des Elisabethstifts 
Räume gemeinsam nutzten, gab es neben klemmenden Türen, defekten Kaffeemaschinen, 
fehlendem Geschirr und tropfenden Wasserhähnen weitere Probleme zu lösen: Zwei Einrichtungen 
wollten gleichzeitig einen Raum nutzen, Abfall wurde nicht richtig entsorgt, Notausgänge 
zugestellt, Mobiliar untereinander verliehen – um nur einige zu nennen. Und alle wandten sich mit 
ihren Anliegen an Heinz, der für diese Aufgaben von den Mitgliedern 2003 auch in den Vorstand 
gewählt wurde. 

Und immer wenn etwas zu regeln oder zu beanstanden oder reparieren war, sprachen Herr Velten 
vom DW, unsere Mitglieder und die Mitarbeiter(innen) des Lukas-Werks Heinz an. Nicht mich oder
Reinhard Markworth! Als Heinz 2014 80 Jahre alt wurde, bekam er vom Diakonischen Werk ein 
Geschenk als Zeichen aufrichtiger Wertschätzung.

Das Alter und ein schweres Augenleiden zwangen Heinz immer kürzer zu treten. Als die 
Begegnungsstätte 2020 nach Beginn der Corona-Welle geschlossen (und nicht wiedereröffnet) 
wurde, schied Heinz nach 18 Jahren aus dem Vorstand aus und zog sich zurück.

Wir werden Heinz als hilfsbereiten und zuverlässigen Menschen in Erinnerung behalten, der immer 
ruhig und gelassen und freundlich und bei allen beliebt war, die ihn kannten. 

Heinz hatte 5 Kinder und 7 Enkelkinder. Wir sind mit ihnen, ihren Partner(inne)n und seiner Frau 
Gisela traurig.

Klaus Habekost


